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Welches Instrument kann Ihnen dabei helfen,  
Ihre Beschaffung innovativer zu gestalten?

Welche innovativen Instrumente gibt es  
in der öffentlichen Beschaffung?  

Finden Sie das richtige Tool für Ihre konkrete 
Zielsetzung

Was ist die KOINNO-Toolbox?
Die KOINNO-Toolbox bietet konkrete Hilfestellungen,  
um Beschaffungsaktivitäten innovativ zu gestalten. 

Für wen ist die KOINNO-Toolbox?

 Leiter und Mitarbeiter von Beschaffungsstellen 

 Politische Akteure (z. B. Bürgermeister, Landräte)  

 Lieferanten / Dienstleister des öffentlichen Sektors 

 Bedarfsträger bzw. Fachabteilungen 

Über die strategische Bedeutung 
der öffentlichen Beschaffung für 
Innovationen ist schon viel geschrieben 
und gesagt worden – jetzt geht es an die 
Umsetzung. Die Toolbox bietet dafür 
konkrete, unmittelbar in den Vergabe-
stellen nutzbare Instrumente.  
Dabei muss nicht alles und sofort 
eingesetzt werden, wichtig ist, dass 
für die Praxis ein einfacher Einstieg 
möglich ist – frei nach Erich Kästner:  
Es gibt nichts Gutes, außer man tut es!“ 

Prof. Dr. Michael Eßig,  
Universität der Bundeswehr München
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Angebot geeigneter Werkzeuge

Werkzeug-Steckbriefe

 › Welche Rolle nehmen Sie innerhalb der öffentlichen Beschaffung wahr?
 › Für welches Ziel benötigen Sie die Auswahlhilfen?

Auf Basis der zuvor ausgefüllten Fragen wird Ihnen individuell  
eine Auswahl an Werkzeugen vorgeschlagen.

Sie haben die Möglichkeit, sich die vorgeschlagenen Arbeitshilfen im Detail anzuschauen und sich 
über innovative Lösungen zu informieren. Darüber hinaus werden Ihnen weiterführende Informati-

onen und Hilfsmittel vorgeschlagen z. B. Templates, Checklisten, Literaturhinweise

Bedarfserfassung

Die KOINNO-Toolbox ist kostenfrei verfügbar auf www.koinno-bmwi.de/toolbox

Wie funktioniert die KOINNO-Toolbox?

Strategische Zielrichtung

Priorisierung / 
Einfluss auf die 

innovative 
Beschaffung

Komplexität / 
Aufwand

in der Anwendung

Bewertung / 
Relevanz

Eignung für 
Vergabe- / 

Beschaffungs-
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Für Detailinformationen Werkzeugname anclicken ↓

1

► Funktionale Beschreibung der zu beschaffenden Lösung 5 (sehr hoch) 3 (mittel) 1 (Must Have)
Für jede 

Beschaffungsstelle 
geeignet

X X X

1

► Möglichkeit der Vorführung von Prototypen bzw. 
Teststellung von Produkten (Pilotierung) 4 (hoch) 3 (mittel) 2 (Quick-Win)

Für jede 
Beschaffungsstelle 

geeignet
X X

1

►
Klares politisches Bekenntnis zur Beschaffung innovativer 
Produkte bzw. der Implementierung der innovativen 
Beschaffung

4 (hoch) 3 (mittel) 2 (Quick-Win)
Für jede 

Beschaffungsstelle 
geeignet

X

1

► Berechnung und Nutzung der Lebenszykluskosten als 
Vergleichs- / Zuschlagskriterium 5 (sehr hoch) 5 (sehr hoch) 3 (Haupttreiber)

Eher für große 
Beschaffungsstellen 

geeignet
X X X

Werkzeugkasten innovative Beschaffung

Gefilterte Werkzeugliste:

Anwendung im Beschaffungsprozess
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→  Erreichen einer Innovationsführerschaft

Leitung / Management

Werkzeug

1. Startseite 2. Auswahlfragen 3. Werkzeugliste 4. Werkzeug-Steckbriefe

-

-

-

-

►

  Unterstützte innovationfördernde Prinzipien / Strategien:

-

-

-

-

-

-

-

-

Fixierung in Beschaffungsstrategie

Innovationsförderliche Ausgestaltung des Beschaffungsprozesses (insb. der vergabe) 
und Erweiterung des Handlungsspielraums (Flexibilität)

Marktkommunikation und interaktives Lernen mit Anbietern

Erreichen einer Innovationsführerschaft bzw. Entwicklung neuer und radikaler 
Lösungsansätze

Erleichterung des Zugangs für KMUs und Erhöhung des Wettbewerbs

Reduzierung von Unsicherheiten bzw. Risiken und zeitlichen Engpässen

Werkzeugkasten innovative Beschaffung

Werkzeug: Anwendung des Wettbewerblichen Dialogs

  Kurzbeschreibung:   Beeinflusste Ansatzpunkte der innovativen Beschaffung:
Eine Weiterentwicklung des Verhandlungsverfahrens stellt der Wettbewerbliche Dialog dar. Dabei handelt es 
sich um ein zweigeteiltes Verhandlungsverfahren zur Vergabe besonders komplexer und innovativer Aufträge 
bzw. Bedarfe.

Ein Wettbewerblicher Dialog darf nur dann durchgeführt werden, wenn der Auftraggeber objektiv nicht in der 
Lage ist, die technischen Anforderungen, rechtlichen Rahmenbedingungen und Kosten eines Vorhabens zu 
spezifizieren (z.B. IT- oder Infrastrukturprojekte). Bei solchen Vorhaben geht es häufig um technische 
Neuerungen, deren Lösungswege innovativer Art sind. Auftraggeber und potenzielle Auftragnehmer entwickeln 
gemeinsam im Dialog Lösungen für den Bedarf des Auftraggebers, wobei viel Raum für kreative und innovative 
Ideen der Bieter besteht. 

Der Wettbewerbliche Dialog erweist sich in solchen Fällen als nützlich, in denen öffentliche Auftraggeber nicht in 
der Lage sind zu beurteilen, was der Markt an technischen, finanziellen oder rechtlichen Lösungen zu bieten hat. 
Das kann insbesondere bei innovativen Projekten, bei der Realisierung großer, integrierter 
Verkehrsinfrastrukturprojekte, großer Computer-Netzwerke oder bei Projekten mit einer komplexen, 
strukturierten Finanzierung der Fall sein. 

Beschaffungsobjekt

Beschaffungsprozess 

Anbieter (-kommunikation)

Integration / Kommunikation intern (Bedarfsträger, mit anderen Abteilungen)

  Verbindung zu anderen Werkzeugen:

Vorhandensein bzw. Schulung von vergaberechtlichen Wissen und Kompetenzen im 
Beschaffungsprozess
Nutzung von externen Ressourcen / Know-How zur innovativen Beschaffung bzw. 
innovativen Produkten

Formulierung Lessons Learned bzw. strukturierter Austausch von Erfahrungen

1. Startseite 2. Auswahlfragen 3. Werkzeugliste 4. Werkzeug-Steckbriefe

-

-

-

►

  Unterstützte innovationfördernde Prinzipien / Strategien:

-

-

-

-

-

-

-

-

Langfristige (Lebenszyklus-) Wirtschaftlichkeit als Zuschlagkriterium, anstatt des 
Anschaffungspreises

Definition und Überprüfung von Zielgrößen (Performance Management)

Berücksichtigung bzw. Kombination mit weiteren strategischen Zielen (Umwelt- und 
soziale Aspekte, Förderung von KMUs)
Erreichen einer Innovationsführerschaft bzw. Entwicklung neuer und radikaler 
Lösungsansätze

Werkzeugkasten innovative Beschaffung

Werkzeug: Berechnung und Nutzung der Lebenszykluskosten als Vergleichs- / Zuschlagskriterium

  Kurzbeschreibung:   Beeinflusste Ansatzpunkte der innovativen Beschaffung:
Vielfach existiert in der öffentlichen Verwaltung die Vorstellung, Innovationen seien nicht wirtschaftlich und 
erfordern zu hohe Investitionskosten. Dabei wird außer Acht gelassen, dass der Wirtschaftlichkeitsgrundsatz des 
Vergaberechts es erforderlich macht, dass die Wirtschaftlichkeitsrechnung den gesamten Lebenszyklus einer 
Investition umfassen muss. Alle verfügbaren Kosten müssen einbezogen werden. Je länger der Lebenszyklus 
ist, desto schwieriger sind jedoch alle kostenrelevanten Faktoren mit hinreichender Genauigkeit zu ermitteln. 
Innovationen sind vielfach mit relativ hohen Investitionskosten, aber mit längerfristig geringeren Betriebskosten 
verbunden. Die Wirtschaftlichkeitsrechnung, die den gesamten Lebenszyklus umfasst, also auch die langfristig 
niedrigen Betriebskosten mit einbezieht, kann daher ganz anders aussehen als eine kurzfristige Betrachtung, in 
der die Investitionskosten ein zu starkes Gewicht haben. So können Innovationsgehalt und Wirtschaftlichkeit 
gleichermaßen für eine neue Technologie oder eine innovative Lösung sprechen und innovative Lösungen 
langfristig weitaus wirtschaftlicher sein als „traditionelle“ Lösungen.

Bei der Lebenszykluskostenrechnung werden sämtliche, über den gesamten Lebenszyklus von Bauleistungen, 
Lieferungen oder Dienstleistungen anfallenden Kosten berücksichtigt. Das umfasst interne Kosten für 
Forschung, Entwicklung, Produktion, Transport, Nutzung, Wartung und Entsorgung bzw. Weiterverkauf. 
Relevant können auch Kosten sein, die aus negativen externen Effekten (z.B. Umweltverschmutzungen) 
resultieren. Voraussetzung ist, dass die externen Effekte finanziell bewertet, überwacht und den Verursachern 
direkt zugerechnet werden können. Diese Kosten werden dann entsprechend auf den Beschaffungszeitpunkt 
abgezinst und in einer Gesamtberechnung zusammengeführt.

Beschaffungsobjekt

Beschaffungsprozess 

Integration / Kommunikation intern (Bedarfsträger, mit anderen Abteilungen)

Fixierung in Beschaffungsstrategie

  Verbindung zu anderen Werkzeugen:

Überprüfung des tatsächlichen Leistungsvermögens der beschafften Lösung im 
Nachgang der Vergabe
Berücksichtigung von Leistungskriterien bei der Vergabe (Wirtschaftlichkeit = Leistungs-
Kosten-Verhältnis)

Wirkungsanalysen / Sensitivitätsanalysen

Entwicklung eines Business Case (Kosten-Nutzen-Analyse)

1. Startseite 2. Auswahlfragen 3. Werkzeugliste 4. Werkzeug-Steckbriefe


